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Besprechungspunkte Schiedsrichter-Einweisung 
 

Allgemeines 
  

Ø  Zahl der Gewinnsätze 
Ø  Satzpause 1 Minute; Schläger und Ball währenddessen am Tisch 
Ø  Time-Out  

Ø  weisse Karte ca. 15 Sehkunden hochhalten in Richtung desjenigen, der 
Time-Out nimmt, nicht mehr auf den Tisch legen; 
danach sichtbar ans Zählgerät 

Ø  in Individualwettbewerb entscheidet bei Uneinigkeit mit dem Betreuer der 
Spieler, im Mannschaftswettbewerb hingegen der Betreuer. 

 

 Wahl, Einspielzeit  
  

Ø  Spielkleidung, evtl. Handtuch, Ersatzschläger, keine Flasche, keine Tasche 
 in der Box 

Ø  Rückennummer bzw. in BL stattdessen zwingend Spielername? 
Ø  Schlägerkontrolle à  evtl. OSR 
Ø  Wahl bei Anwesenheit aller Spieler durchführen 

 (Aufschlag, Rückschlag oder Seite) 
Ø  Einspielzeit (bis zu 2 Minuten, kein Zwang zum Einspielen) 
Ø  Bei Individualwettbewerb nach Betreuer fragen, bei Mannschaftswettbewerb  
 ebenfalls, aber dort nur wg. Time-out-Berechtigung 
Ø  Spielbeginn 

 
 Verwarnungen der Spieler und evtl. Betreuer (Mannschaftswettbewerb) 

  

Ø  keine Beschränkung der Zahl der Betreuer  

 
 Verwarnungen der Spieler und evtl. Betreuer (Individualwettbewerb) 

  

Ø  Beschränkung auf einen vor dem Spiel benannten Betreuer 

 
Aufschlag 

 

Ø  Ballwurfhöhe; nahezu senkrecht; nicht über dem Tisch 
Ø  neue Aufschlagregel beachten: 

 keine Verdeckung des Balles durch Körper, Schläger oder Trikot 
 freier Arm muss aus dem Raum zwischen Ball und Netz entfernt sein 

Ø  bei Zweifel eine Ermahnung möglich, hierzu Ballwechsel mit dem Ruf „Stop“  
 unterbrechen 

Ø  bei eindeutig falschem Aufschlag mit dem Ruf „Fehler“ unterbrechen und sofort den 
 Punkt zählen 
 

Position des Schiedsrichters 
 

Ø  Doppel: Schiedsrichter steht, Assistent sitzt 

 
Schiedsrichter sollte vor den Spielern am Tisch sein 

 
Netze, Tische, Zählgeräte prüfen 

 
Handhabung Zählgerät  

 
Verwendung von Handzeichen  

Ø  Wenn ja, zusätzlich Erläuterung der Zeichen   

 
kein Alkohol in Uniform und vor Einsatz 


